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Ein Gnadenerlaß des Kaiſers
rlin 27 Januar Das Armee Verordnungsblatt

eeröffentlicht folgenden Allerhöchſten Gnadenerlaß
Ich will in dankbarer Anerkennung der von Meinem

re in ſchweren Kämpfen errungenen Erfolge auch an
keinem diesjährigen Geburtstag allen Militärperſonen des

Heeres der aktiven Marine und der Schutztruppen
weit nicht einem der hohen Bundesfürſten das Begnadi

ſo ngsrecht zuſteht die gegen ſie von Militärbefehlshabern
Whangten Diſziplinarſtrafen ſowie die von Mili
Argerichten des Preußiſchen Kontingents oder vom Gouver

entsgericht Ulm verhängten Geld und Freiheits
rafen oder den noch nicht vollſtreckten Teil aus Gnade
r laſſen ſofern die auferlegten Freiheitsſtrafen ſechs
Monate nicht überſteigen Ausgeſchloſſen von der Begnadi
zung ſollen jedoch die Perſonen ſein die 1 unter der Wir
Fang von Ehrenſtrafen ſtehen 2 ſeit der Verhängung der
Strafe ſich ſchlecht geführt haben Iſt auf Geldſtrafe neben
Freiheitsſtrafe erkannt ſo iſt die Geldſtrafe nur dann er
ſaſſen wenn die Freiheitsſtrafe unter dieſen Erlaß fällt

Ein weiterer Allerhöchſter Erlaß erweitert die Er
aſſe vom 27 Januar 1915 und 24 April 1915 über die
Kiederſchlagung von Strafverfahren gegen
Kriegsteilnehmer dahin daß die bisher noch nicht
niedergeſchlagenen und noch nicht rechtskräftig erledigken
Unterſuchungen gegen Perſonen die vor dem heutigen Tage
die Eigenſchaft als Kriegsteilnehmer erlangt haben wegen
der in den erwähnten Erlaſſen bezeichneten Straftaten
niedergeſchlagen werden wenn die Straftaten vor dem
heutigen Tage und vor der Einberufung des Täters zu den
Fahnen begangen ſind Auch in diefen Fällen erfolgt die
Riederſchlagung unter der Bedingung daß Entfernung aus
dem Heere oder der Marine oder Dienſtentlaſſung oder Ver
luſt der Eigenſchaft als Kriegsteilnehmer nicht in Frage
fommt

Weiter werden den Teilnehmern an dem gegenwärtigen
Kriege die vor ihrer Entlaſſung von den Fahnen durch Urteil
oder Strafbefehl eines preußiſchen Zivilgerichts einſchließlich
der auf Grund des Belagerungszuſtandes gebildeten außer
srdentlichen Kriegsgerichte oder durch Strafverfügung einer
preußiſchen Polizeibehörde oder durch Strafbeſcheid einer
preußiſchen Verwaltungsbehörde wegen der vor der Ein
berufung zu den Fahnen begangenen Straf
taten bis zum heutigen Tage rechtskräftig
erkannten Strafen in Gnaden erlaſſen ſo
fern die einzelne Strafe oder ihr noch nicht vollſtreckter Teil
nur in Verweis Geldſtrafe Haft Feſtungshaft bis zu einem
Jahr einſchließlich oder Gefängnis bis zu einem Jahr ein
ſchließlich allein oder in Verbindung miteinander oder mit
Nebenſtrafen beſteht Der ar der Nebenſtrafen erſtreckt
ſich jedoch nicht auf die militäriſchen Ehrenſtrafen Aus
geſchloſſen von den Gnadenerlaſſen bleiben auch hier Per
ſonen bei denen Entfernung aus dem Heere oder aus der
Marine Dienſtentlaſſung oder Verluſt der Eigenſchaft als
Kriegsteilnehmer in Frage kommt Endlich wird der
Juſtizminiſter ermächtigt zugunſten von Kriegsteilnehmern
und deren Hinterbliebenen in Strafſachen die vor preußi
ſchen Zivilgerichten geſchwebt haben die Koſten ſoweit ſie
noch nicht erlaſſen ſind ganz oder teilwerſe auch unter Rück
erſtattung bereits gezählter Beträge niederzuſchlagen

Ein dritter Allerhöchſter Erlaß betrifft die Löſchung
von Strafeinträgen

Jm Strafregiſter und in den polizeilichen Liſten ſollen
alle Vermerke über die bis zum 27 J

von preußiſchen Polizeibehörden bis zu dem
bezeichneten Tage feſtgeſetzten Strafen ge
löſcht werden wenn 1 der Beſtrafte keine anderen
Strafen erhalten hat als Gefängnis bis zu einem Jahr ein
ſchließlich oder Feſtungshaft bis zu einem Jahr einſchließlich
oder Arreſt oder Haft oder Geldſtrafe oder Verweis 2 gegen
den Beſtraften nach dem 27 Januar 1906 bis zum heutigen
Tage nicht wieder auf Strafe wegen eines Verbrechens oder
Vergehens gerichtlich erkannt iſt

Kaiſers Geburtstag im Großen Haupt
quartier

VIB Berlin 26 Januar Die Feier des Geburtstages
Seiner Majeſtät des Kaiſers fand im Großen Hauptquartier
bereits am 26 ſtatt Die Glückwünſche des Kaiſers Fran z
Joſef überbrachte der r e e
perſönlich die der verbündeten Armeen der Oberbefehlshaber
und Generalſtabschef v Hötzen dorff Der Kaiſer dankte
auf eine Anſprache des Erzherzog Thronfolgers und drückte
die n auf den endgültigen Sieg aus

er 27 Januar wird nur durch einen Gottesdienſt
gefeiert werden

Die Berliner Blätter zu Kaiſers Geburtstag
Die Berliner Morgenblätter bringen in den Kaiſer

Geburtstags Artikeln übereinſtimmend zum Ausdruck daß es
kaum je einen Herrſcher an der Spitze eines mächtigen
Staates gegeben habe der mit größerer Jnbrunſt gewünſcht
hätte daß die Schrecken des Krieges ſeinem Lande erſpart
bleiben möchten als Kaiſer Wilhelm II Die Kreuzztg ſagt
Jm Sommer war s Der Kaiſer hatte ſich niedergekniet an
Heldengräbern im Weſten als er ſich erhob waren ſeine
erſten Worte Jch habe es nicht gewollt Wäre es nach den
Wünſchen des Kaiſers gegangen ſo ſtänden wir noch mitten
im tiefſten Frieden Jm heißt es Aber ſo ſtark
auch die Friedensliebe des dere war ſie fand ihre Grenze
in dem Augenblick indem die heiligſten Güter nur noch durch
as Schwert verteidigt werden konnten Die D Tages

ztg hebt hervor daß der Krieg bei allen Schreckniſſen man
hen Segen gebracht habe Das deutſche Volk verſtehe jetzt
ſeinen karſerlichen Herrn beſſer als je zuvor Es wiſſe daß
es in erſter Linie des Kaiſers Verdienſt ſei wenn wir bisher
dieſen Krieg ſiezghaft geführt und die ſichere Hoffnung hegenürfen einen ehrenvollen Kichen zu erringen Poſt und

Sermania ſtellen feſt daß die Einſchränkung der äußeren
Feier doppelt und dreifach aufgehoben werde durch die tiefeVerinnerlichung die ſie erfahren habe Die Vo Ztg
agt Es kann Parteien geben zur Rechten wie zur Linken
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1906 einſchließlich von preußiſchen Zivil oder
Militärgerichten erkannten ſowie über die

ſchönen Sinn daß er die Verketzerungsverſuche früherer Zei
ten mißbilligt und der Vergeſſenheit anheimgibt Das
B ſagt Möge das neue Lebensjahr Wilhelms II bald

auf den Gipfel führen von wo das Ziel des Völkerringens
ſichtbar wird Der ehrenvolle Frieden der die Gewähr für
ſeine Dauer in ſich birgt

Kaiſers Geburtstag in Halle
Zu Kaiſers Geburtstag

hat auch unſere Stadt heute feſtliches Gewand angelegt Zahl
reich ſchmücken bunte Fahnen die Häuſer und manches Ge
ſchäft zeigt in ſeinen Auslagen patriotiſche Dekorationen
Zwar ſtiller als in den Jahren des Friedens iſt diesmal die
Feier Zapfenſtreich und Wecken wo ſonſt mit ſchmetternden
Weiſen begleitet von großen Scharen die Mili ärkapellen
durch die Hauptſtraßen zogen fehlen diesmal Und auch die
Parade mit ihrem glänzenden Gepränge fiel aus nur zu
Appells wurden die einzelnen Kompagnien verſammelt wo
ihnen mit kernigen Worten die Bedeutung des Tages aufge
zeigt wurde aber um ſo geſchloſſener ſteht diemal in
ſeinem Gedanken das ganze deutſche Volk hinter ſeinem
Kaiſer Jn der St Marienkirche fand Feſtgottesdienſt ſtatt
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Prolog
Geſprochen zur heutigen Feſtvorſtellung im Stadttheater

Nicht heut in goldnem Prunke wie ſeit Jahren
Jn blanken Zügeln tänzelnd Roß an Roß
Mit Paukenſchlag und ſchmetternden Fanfaren
Zieht die Parade vor dein Königsſchloß
Der Zug der heut an deinen Fenſtern ſchreitet
Und deines Auges ernſte Blicke ſpürt
Durch kein Kommandowort wird er geleitet
Er fand den Weg auf dem das Herz ihn führt
Schau Kaiſer ſchau auf Wegen und auf Stegen
Dein ganzes Volk kommt grüßend dir entgegen

Als tückiſch uns der Feinde Bund umkreiſte
Und ſiegestrunken Antergang uns ſchwor
War es dein Wort das uns zuſammenſchweißte
Jn edlem Zorne fuhr dein Schwert empor
Du weihteſt uns dein ganzes reiches Leben
Was du uns gabſt war mehr als ſtarre Pflicht
Wir wollen s tauſendfältig wiedergeben
Des ſei getroſt dein Volk verläßt dich nicht
Wir folgen treu wo deine Fahnen wehen
Jn Not und Tod woll n wir zuſammenſtehen

Du haſt die Krone niemals leicht getragen
Doch nie erſchien die Bürde dir ſo hart

ls damals in den letzten Julitagen
Bis deiner Langmut Maß erfüllet ward
Wenn heut nun in den Klang den feſtesfrohen
Der Donner brüllender Geſchütze grollt
Wenn rings des Krieges rote Fackeln lohen
Wir wiſſen es du haſt es nicht gewollt
Doch um ſo feſter eint uns jetzt der Glauben
Wir ſtehn im Recht uns ſoll kein Feind berauben

So ſtrahlteſt du im grauen Kriegsgewande
Daß ſtarke Zuverſicht uns überkam
Du opferteſt gleich uns dem Vaterlande
Und härmteſt dich mit uns in gleichem Gram
Weil unſre Sorgen deine Sorgen waren
Die Tage deiner Pflicht ſind ernſt und lang
Drum ſtrömen endlos heut zu dir die Scharen
Jetzt ernteſt du die Liebe und den Dank
Sieh heut dein ganzes Volk um dich entboten
Und aus Walhalla grüßen unſre Toten

Nun führ uns weiter in dem großen Ringen
Und ſchirme der gerechten Sache Bund
Bis wir der Feinde letzten niederzwingen
Und friedlich hauſen auf der Väter Grund
Jn Tränen hoffend frei von Furcht und Bangen
Dann aber nimm des Volkes Dankesſold
Wer war je würdiger ihn zu empfangen
Wir flechten in der Krone ſchweres Gold
In deutſchen Wäldern grüne Eichenreiſer
Und jubelnd grüßt Alldeutſchland ſeinen Kaiſer
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zu dem ſich auch die Spitzen der Behörden in großer Zahl
eingefunden hatten Herr Paſtor Heintke hielt über den
Text 4 Moſes 6 22 bis 27 eine begeiſternde Feſtrede Jn
der St Ulrichskirche war gleichfalls Feſtgottesdienſt vor
nehmlich für das Militär und die Kriegervereine um
g Uhr und ebenſo fand in der Pauluskirche um 11 Uhr
Feſtgottesdienſt ſtatt Jn den Schulen wurde in eindring
lichen Feiern die Jugend auf Kaiſers Geburtstag hinge
wieſen und ihnen die erhebende Tatſache vor Augen geführt
wie Fürſt und Volk mehr denn je in dieſer ernſten Prüfungs
zeit treu vereint ſtehen eine Einigkeit die in erſter Linie
uns allen die ſichere Bürgſchaft des endgültigen Sieges wird

Unſer Marktplatz zeigt im beſonderen ein feſtliches Bild
Reicher Fahnenſchmuck ziert die Häuſer namentlich ſticht das
Stadthaus das alte Rathaus hervor Girlanden umkleiden
das ehrwürdige Gemäuer auf deſſen Altan inmitten wir
kungsvoller Draperie über den Anfangsbuchſtaben Kaiſer
Wilhelms über einem großen W die Karſerkrone aufragt
Zwei eiſerne Kreuze die Sinnbilder der gegenwärtigen
Heldenzeit flankieren ſie Heute abend wird die Dekoration
im Lichte zahlloſer Flämmchen erſtrahlen Jn der Frühe
ſchallte heute feierliche Muſik vom Altan Die Rolandſche
Kapelle leitete mit vaterländiſchen Weiſen den Tag ein
und heute abend 129 Uhr werden ſich an der Markt
kirche auf der Seite des Hallmarktes hunderte Halliſche r
Sänger zu einer eindrucksvollen Kaiſerhuldigung zu
ſammenſcharen bei der die Görlachſche Kapelle die Beglei

aber über der Partei ſteht das Vaterland und da der Kaiſer l tung ausſührt
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Jm einzelnen wird uns über die heutige Feier folgendes
berichtet

n

Der Feſlakt der Univerſität
vollzog ſich im üblichen feierlichen Rahmen akademiſchen Brauches
Unter den Klängen von Richard Strauß s Feſtmarſch hielt das
Dozentenkollegium unter Vorantritt des Rektors Herrn Prof
Dr Kern ſeinen Einzug in die Aula wo die Spitzen der ſtaat
lichen ſtädtiſchen und militäriſchen Behörden bereits ſich einge
ſunden hatten Das zahlreiche Publikum ſetzte ſich hauptſächlich
aus Damen und Studierenden zuſammen

Den Mittelpunkt des Feſtaktes bildete die Rede des Herrn
Prof Dr A Finger über Perſonen und Privateigentum im
Kriegsrecht Nach einem kurzen Gedenken des heutigen Tages
ging der Redner zum eigentlichen Thema der Feſtrede über
Die Kriege früherer Zeiten bedeuteten den Kampf bis zur völ
ligen Vernichtung des Gegners unter Anwendung aller hierzu
dienenden Mittel Das Völkerrecht iſt geſchaffen worden um eine
Humaniſierung des Krieges herbeizuführen Dazu gehört vor
allem das Beſtreben nur das Heer das Organ der ſtaatlichen
Gewalt als zur Kriegführung berechtigt zu betrachten Jm
Gegenſatz dazu ſtand die Anſicht daß das ganze Volk die Be
rechtigung habe ſeine Exiſtenz zu verteidigen Die Freiſchärler
Bewegung iſt der Ausfluß dieſes Gedankens Weitere Forde
rungen der humanen Kriegführung verlangten die Achtung der
Ehe der Rechte der Familie des Lebens der Bürger des Privat
eigentums der religiöſen Ueberzeugung Die Forderungen ſind
zum größten Teil von den Haager Konferenzen an denen alle
Kulturſtaaten teilnahmen mit mancherlei Einſchränkungen doch
im Prinzip angenommen worden Unſere Führer und unſere
Truppen haben in dieſem Kriege bewieſen daß ſie den Krieg in
wahrhaft humaner Geſinnung führen unſere Gegner namentlich
die Ruſſen und Engländer haben gegen dieſe Vereinbarungen des
Völkerrechts ſich oft in kraſſeſter Weiſe vergangen

Ueber den Schutz des Privateigentums zur See ſind vor dem
Krieg umfaſſende endgültige internationale Vereinbarungen nur
teilweiſe zuſtande gekommen wie z B über das Priſenrecht oder
das Recht auf Bannware Auch im Seerecht haben unſere Gegner
namentlich England Völkerrecht und Humanität mit Füßen ge
treten

Nach dem glücklich errungenen Siege wird es gelten hier
Garantien zu ſchaffen damit das Völkerrecht heilig gehalten
werde

Nach der Feſtrede betrat der Rektor Herr Prof Dr Kern
das Rednerpult und verkündete wie an dieſem Tage üblich das
Ergebnis der akademiſchen Preisbewerbung Die volitiſchen Be
ſtrebungen der erſten Ptolomäer war die Aufgabe der philo
ſophiſchen Fakultät die von Frl Marie Luiſe Fritz e aus Neu
haldensleben gelöſt wurde Von Dr jur Hans Hartung aus
Magdeburg wurde das Thema Der richterliche Eid des geltenden

Prozeßrechts gelöſt 4Hierauf brachte der Rektor ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer
aus in das die Feſtverſammlung begeiſtert einſtimmte Unter
den Klängen von Beethovens Triumphmarſch aus Tarjeja ſchlo
die Feier

e

Oberrealſchule bei den Franckeſchen Stiftungen Die Kafſer
geburtstagsfeier der Oberrealſchule fand um 89 Uhr im großer
Verſammlungsſaale der Stiftungen ſtatt Sie wurde durch einen
Geſang des Schulchors eingeleitet der aus den Cantiones ſacre
des H L Haßler Ende des 16 Jahrhunderts das Stück Can
tate Domino vortrug ein Werk das eine überaus kunſtvolle und
ſchwierige Stimmführung ſowie eine eigenartige herbe Harmonik
zeigt Von demſelben Meiſter ſtammte der rhythmiſch bewegte
Tonſatz zu dem Text Ein feſte Burg der zweiten Darbieturg
des Chors Einer Andacht folgte eine Reihe von Deklamationen
Herr Profeſſor Schrader hielt die Feſtrede über das Thema
Was heißt Deutſch Deutſch heißt wahr ſein treu ſein und

Pflichtbewußtſein haben Deutſch heißt fromm frei und nicht zu
letzt ſtark ſein Das hat ſich nie ſo klar gezeigt wie in dieſem
Kriege Das werden unſere Feinde zu ihrem Schaden zu ſpät
einſehen lernen Der aber in dem ſich alle dieſe deutſchen Eigen
ſchaften verkörpern iſt unſer Kaiſer Er wird deshalb das deut
ſche Volk zum Siege führen Jhm wollen wir darum huldigen
Nach der Ueberreichung einer Kaiſerprämie an einen ſtrebſamen
Schüler ſchloß die Feier mit einem Kaiſerhoch und dem gemein
ſamen Liede Deutſchland Deutſchland über alles

Der katholiſche Feſt und Militärgottesdienſt begann u
210 Uhr in der St Franziskus und Eliſabethkirche Mauer
ſtraße Der Militärpfarrer Herr Dechant Heddergott legte
der Feſtpredigt die Worte zugrunde Herr in Deiner Kraft freut
ſich der König und in Deiner Hilfe frohlocket er gar ſehr
Pſ 20 vHieran ſchloß ſich das Levitenamt welches der

Militärpfarrer zelebrierte und wobei die Herren Kapläne Legge
und Plett levitierten Mit Te Deum und ſakramentalem Segen
ſchloß die Feier Die Kirche war bis zum letzten Platz gefüllt
von der Garniſon nahmen allein gegen 650 katholiſche Soldaten
teil

Jn Dr Harangs Lehranſtalt Robert Franzſtraße 1 hier
wurde die Feier im großen Arbeitsſaal abgehalten Die Feſtrede
hielt Herr A Börner Er führte darin den Gedanken aus das
Not und Gefahr ein feſtes Band zwiſchen Fürſt und Volk ſeien

Jn Bruno Heydrichs Konſervatorium fand Mittwoch nach
mittag die Kaiſersgeburtstagsfeier ſtatt Den zahlreich erſchiene
nen Zuhörern boten zuerſt die Anſtaltslehrer Knoch Schwend
ler und Direktor Heyd rich ein von letzterem komponiertes Trig
in Dur für Klavier Violine und Violoncello deſſen Andante
con moto ſehr hübſche geſangsreiche Stellen aufweiſt während das
Rondo Allegro molto durch ſein einfaches anſprechendes Thema
gefällt Helene Hohenfels gab mit ihrer in der Mittellage be
ſonders ſympathiſchen Sopranſtimme die Arie der Gräfin aus
Mozarts Figaros Hochzeit Und Suſanne kommt nicht ſehr
hübſch zum Beſten Einen Schubertſchen Militärmarſch für Kla
vier brachten Maria Neumann und Margarete Heiſe vierhändig
recht flüſſig zu Gehör Wilds Kaiſer Hymne ſang Paula Heine
mann mit prächtiger Stimme in der auch das Vibrato Eindrud
macht Die Damen der Choroberklaſſe ſteuerten durch den Vor
trag eines Spruches Bismarcks und des Liedes Reichseinigkeit
Dichtung von Theo Sommerlad beide von Bruno Heydrich in

Muſik geſetzt unter Begleitung von Mitgliedern des Stadttheater
Orcheſters ihr tüchtiges Scherflein zur Einheitlichkeit der Feier
bei Reicher Beifall wurde allen Darbietungen geſpendet bis
der gemeinſame Geſang Heil dir im Siegerkranz das ebenſo
ſchlichte wie ſchöne Feſt beendete

Erleichterung für ältere Landſturmmannſchaften
Durch eine kriegsminiſterielle Verfügung iſt eine Erleichte

rung der Landſturmmannſchaften älterer Jahrgänge die ſich
bereits lange im Felde befinden durch Ablöſung durch jüngere
Mannſchaften in Ausſicht genommen

Auf Grund dieſer bekannt gewordenen Abſicht gehen in letztes
Zeit den Militärbehörden zahlreiche Geſuche von Angehörigen
von Landſturmleuten auf Entlaſſung zu

Es wird beſonders darauf hingewieſen daß eine Entlaſ
ſung nur auf dem üblichen Reklamationswege
erfolgen kann unter Erleichterung iſt nur eine Ver
ſetzung zu einem heimatlichen Erſatztruppen
teil zu verſtehen Die Verſetzungen erwolgen ohne heſon



uf die heranwachſende Jugend mehren ſich

deren Antrag ſeitens der Angehsrigen ſoweit ſie ausführbar

ſind
Eine Einreichung beſonderer Anträge iſt daher nicht erforder

lich

Brücken im zuge der Berliner Straße
Heute morgen wurde die große Brücke die im Zuge der

Zerliner Straße über das Nordende des Bahnhofs
führt in Gegenwart der Vertreter der Eiſenbahn der Stadt
der Polizei und der Nachbargemeinde Diemitz dem öffent
lichen Verkehr übergeben Die Steinbrücke wird ſchon ſeit
einigen Tagen allgemein benutzt Nach ſchwierigen Verhand
lungen war ein Vertrag zwiſchen der Eiſenbahn und der
Stadt zuſtande gekommen wonach von der Eiſenbahn die
Brücken ſelbſt hergeſtellt werden in allen tragenden Teilen
die Stadt jedoch die Fahrbahn Befeſtigung der Brücken ſowie

die Herſtellung der Rampen nebſt allen Kanal Gas
Waſſer und elektriſchen Leitungen auf der Brücke und den
Rampen einſchließlich aller nötigen Proviſorien herſtellt

Als der Krieg ausbrach war die Brücke erſt zu einem
Drittel fertig Es iſt gewiß ein ſchönes Zeichen deutſcher
Kraft daß dieſes gewaltige Bauwerk trotz der Schwere des
Krieges fertiggeſtellt werden konnte Der Hauptzweck der
Brücke liegt für die Eiſenbahn darin daß ſie da gleichzeitig
erhebliches Gelände von der Stadt gekauft war nunmehr in
der Lage iſt dem geſteigerten Verkehr Genüge zu leiſten
Während die alte Brücke 10 lichte Oeffnungen hatte und
durch die vielen Pfeiler die Ueberſichtlichkeit des Bahnhofs
ſtark hemmte hat die jetzige Brücke neben einer Haupt
öffnung von mehr als 120 nur 2 Nebenöffnungen
von je rund 70 Meter lichter Weite im ganzen alſo nur
2 Mittelpfeiler Für den Automobilverkehr ſind die
Brücken ſehr wichtig führt doch dieſe Straße direkt nach
Berlin

Was den Oſten unſerer Stadt anbelangt ſo bringt ihm
oteſer Bau eine bedeutende Verbeſſerung Nicht nur ſind die
Breitendimenſionen der Brücke für den Verkehr jetzt reichlich
bemeſſen auch die Steigungsverhältniſſe der Rampen ſind
durchaus bequem Zurzeit ſehen dieſe Rampen zwar noch
etwas kahl aus jedoch ſind die Vorarbeiten für umfang
reiche Baumpflanzungen bereits getroffen dieſe
werden mit dem Grün der Böſchungen dieſe Stadtgegend an
genehm beleben Diemitz iſt durch die Verbreiterung des
Bahnhofs augenſcheinlich näher an Halle herangerückt
dieſem Vorort erwächſt aus der Herſtellung der Bauten be

ſonderer Nutzen Das Ganze ſtellt ein ſtolzes Kriegs
bauwerk dar Die alte Berliner Brücke wird neben der
neuen Brücke noch einige Wochen dem Verkehr überlaſſen

Arbeitsloſe Jnugend
Von zuſtändiger Stelle wird uns geſchrieben
Die Klagen über einen ungünſtigen Einfluß des Krieges

Die Kriegsereigniſſe
wirken auf viele Jugendliche offenbar nicht günſtig dazu kommt
die Abweſenheit der unter den Fahnen befindlichen Väter und
die ſtark vermehrte außerhäusliche Arbeit der Mütter So nütz
lich der heutige tatkräftige Kampf gegen den Alkoholgenuß und
das Zigarettenrauchen der Jugendlichen und gegen den Beſuch
ſchlechter Lichtſpiele iſt das Wichtigſte iſt dauernde ge
regelte Arbeit die das Rückgrat der ſittlichen Haltung der
meiſten Menſchen iſt insbeſondere der Jugendlichen für die
Müßiggang ſicherlich vieler Laſter Anfang iſt Man ſollte an
nehmen daß jetzt während des Krieges auch für die jungen Leute
genügend Arbeit vorhanden ſei Leider iſt dies aber nicht der
Fall Auf dem Städtiſchen Arbeitsnachweis ſind
weit mehr arbeitſuchende Jugendliche gemeldet
als geeignete offene Stellen Auf dem Hallmarkt vor
dem Arbeitsnachweis kann man vor Beginn der Geſchäftsſtunden
jetzt oft Dutzende 14 18jähriger Burſchen ſich drängen ſehen die
auf die Ausgabe der neugemeldeten Stellen für Arbeitsburſchen
Lauf und Hausburſchen warten Raſch ſind die Stellen vergriffen
bis auf die auswärtigen Nach auswärts und auch in die Nähe
von Halle geht der Jugendliche nur ſelten beſonders ſchwer bei
der jetzigen ſchlechten Witterung wenn es ſich um Arbeiten im
Freien und um weite Wege zur Arbeitsſtätte handelt

Der Umbau r Wirtſchaftslebens der während des
Krieges ſtattfand muß hier noch fortgeſetzt werden Heute wo es

S S mee Konzert

veranſtaltet vom Nationalen Frauendienſt Halle
zum Beſten der Kriegsſpende Deutſcher Frauendank
Der Nationale Frauendienſt Halle der ſeit Kriegs

beginn ſchon ſo manches heche Werk 4ritlt hat entſprach
mit der Veranſtaltung dieſes Kirchenkonzertes zum Beſten
der Kriegsſpende Deutſcher Frauendank entſchieden den
Wünſchen weiter Kreiſe denn die Marktkirche wies am
Mittwoch abend ein ſehr zahlreiches Publikum auf das der
durch vornehmen Geſchmack ausgezeichneten Vortragsfolge
mit aller Anteilnahme zuhörte

Herr Dr F De v Carolsfeld der berühmteOrganiſt an der Dreikönigskirche in Dresden eröffnete die
Reihe der Genüſſe mit dem Präkudium moll von Johann
Ludwig Krebs Einem üppig fließenden Quell gleich ließ
der Künſtler den Strom der Töne aus der u hege Orge
hervortreten die er mit ungewöhnlichem Reichtum in der
Abſtufung der Tonſtärke und im Anſchlag meiſterte Seine
eigene Choralfantaſie über Mitten wir im Leben ſind

i an Männern fehlt ſollte jede Arbeit die Ju
endliche verrichten können dieſen auch übert r ekren um den Jugendlichen Arbeit zu geben und

um die Männer und auch Frauen für andere Arbeiten frei zu
machen Oft hört man zwar daß dieſe häufig ungesogenen Ju
gendlichen nicht zu brauchen ſeien zu einer ſtetigen harten Arbeit
Gewiß hat der Betriebsleiter es nicht immer leicht mit ihnen
aber er muß en n ſie auf die richtige Art anzufaſſen
und auf andere Weiſe mit ihnen fertig zu werden als daß er
ihnen einfach den Laufpvaß gibt Auch der Arbeitgeber ungelernter
jugendlicher Arbeiter iſt ein Lehrherr der zwar nicht für einen
Beruf ausbildet aber zur Arbeit als ſolche erzieht und dadurch
der Arbeitgeberſchaft zu einem tüchtigen Arbeiternachwuchs ver
hilft

Anmeldungen offener Stellen wolle man insbe
ſondere richten an den Städtiſchen Arbeitsnachweis Salzgrafen
ſtraße 2 Tel 8395

Für vergeſſene deutſche Krieger
d h für ſolche tapferen Kämpfer an allen Fronten die keine An
gehörigen daheimgelaſſen haben oder deren Angehörige für ihre
Lieben da draußen nichts zu tun vermögen hat der bekannte
Bund für freiwilligen Vaterlandsdienſt zuBerlin W 9 im abgelaufenen alten Jahre eine ſehr ausgedehnte

Tätigkeit entfaltet Ueber 90 000 ſolcher Vergeſſenen der deutſchen
Kriegsmacht zu Waſſer und zu Lande wurden durch die Hilfs
bereitſchaft deutſcher Brüder und Schweſtern der Vergeſſenheit ent
riſſen man beeilte ſich ihnen an Stelle der fehlenden eigenen
Familie eine warmhergzige Stätte der dauernden Liebesfürſorge
zu bereiten Wieviel echter Dank dafür aus den erfreuten Herzen
der überraſchten Empfänger ſtrömte beweiſen deren zahlloſe Zu
ſchriften an die Wohltäter

Die Zahl der dieſem Bund bekanntwerdenden Vergeſſenen
wächſt aber täglich um ein Erhebliches Heute ſind ſchon weitere
30 000 Adreſſen unterzubringen Der Bund erbittet dazu herz
lichſt die treue Mithilfe von Stadt und Land Wer bei dieſer
ſchönen vaterländiſchen Arbeit mithelfen will wer einem unſerer
Helden das Gefühl der Vereinſamung nehmen und ihm beweiſen
will daß jemand in der Heimat ſeiner gedenkt der verlange von
dem Bund für freiwilligen Vaterlandsdienſt in Berlin W 9
eine Adreſſe oder mehrere Herzlichſter Dank wird nicht aus
bleiben uch Schulen Vereine Stammtiſche u dergl werden
gebeten ſich an dieſer beſonderen Liebestätigkeit die man auch
als Kriegsoatenſchaft bezeichnet zu beteiligen reſp dem Bund
bei Gewinnung von Wohltätern behilflich zu ſein

Höchſtpreiſe für Käſe Die in der Montacçcsnummer veröffent
lichte Bundesratsverordnung über Käſe iſt am 21 Januar in
Kraft getreten Die darin feſtgeſetzten Höchſtpreiſe für Käſe
gelten alſo ohne weitere Bekanntmachung der
Ortsbehörde

ſtellten ſich im Monat Dezember 1915 wie folgt aus dem
Perſonenverkehr 25 400,01 Mk im Dezember 1914 20 547,85
Mark aus dem Güterverkehr 85 139,30 Mk 68 291,35 Mk aus
ſonſtigen Quellen 2714,84 Mk 4175,30 Mk zuſammen 113 254,15
Mark 93 014,50 Mk Jm Monat Dezember 1915 waren die
Einnahmen mithin um 20 239,65 Mk höher als im gleichen Monat
des Jahres 1914 Die Geſamteinnahmen betrugen in der Zeit
vom 1 April bis zum 31 Dezember 1914 832 110,50 Mk in den
gleichen Monaten des Jahres 1915 818 614,44 Mk im Geſchäfts
jahr 1915,//16 alſo weniger 13 496,06 Mk

Das Geſamtergebnis ver Goldmünzenſammlung an den ſtäd
tiſchen höheren Mittel und Volksſchulen vom 16 September bis
22 Dezember 1915 ergibt beim Stadtgymnaſium 2880 Mk Ober
realſchule 1010 Mk Reformrealgymnaſium 4270 Mk Lyzeum und
Studienanſtalt 4757,64 Mk Mittelſchulen 4915 Mk Volksſchulen

pt katholiſche Volksſchule 3360 Mk zuſammen 21 192,64
ark

Die Krankenkaſſe des Handwerker Meiſter Vereins hielt
geſtern abend in der Gaſtwirtſchaft Auguſtinerbräu ihre General
verſammlung ab Nach der vom Rendanten Herrn Schloſſer
meiſter Schwarz gelegten Jahresrechnung für 1915 betrugen die
Finnahmen 7384,01 Mk die Ausgaben 7251,26 Mk Die Mit
gliederbeiträge beliefen ſich auf 5126,75 Mk die ausgezahlten
Krankengelder auf 4766,85 Mk Die Kaſſe beſitzt ein Vermögen
von 19 702,37 Mk gegen das Vorjahr eine Zunahme von 1574,38
Mark Die Mitgliederzahl beträgt 251 Die ausſcheidenden
Vorſtandsmitglieder die Herren Tiſchlermeiſter Günther Schnei
dermeiſter Theuergarten Schneidermeiſter Streifler und Schloſſer
meiſter Schöbe wurden wiedergewählt neu trat in den Vorſtand
Herr Schuhmachermeiſter Ahrens

Das Januarheft der Zeitſchrift des Allgemeinen Deutſchen
Sprachvereins bringt aus der Feder Franz Hahnes einen Auf
ſatz über das Deutſche als Weltſprache und F Mentz ſchreibt über

die h r in Elſaß Lothringen Es folgenBerichte über die Tätigkeit der Arbeitsausſchüſſe und Mitteilungen
über amtliche Sprächreinigung der Kommandant von Mülhauſen
das Garniſonkommando in Erfurt der Stadtrat in Gera haben

Gott lebet noch von Johann Sebaſtian Bach während ein
rauenchor unter Leitung von Gabriele Schiefer

laren aus Geſamtwirkung bedachten Wohlklang zunächſt
in dem Weihnachtswiegenlied aus dem 14 Jahrhundert
Be lieber Joſef mein und in dem geiſtlichen Volkslied
Vöglein im kalten Winter offenbarte Jm Verlauf desAbends traten dann die gute R ythmik die erfreuliche Textausſprache und die lonüichen Reize des von Gabriele Schiefer

zielbewußt ganten Frauenchores noch in den beiden Chören
Gott iſt mein Hirt von F Schubert ſowie Laudate pueri

von F Mendelsſohn h Zum Schluß aber ließ Herr
Dr Schnorr v Carolsfeld die weihevollen Stunden in die
rächtige Wiedergabe der Toccata dur für Orgel vonen Sebaſtian Bach ausklingen Ein würdiges Ende
ür dieſes in jeder Beziehung ſo würdige Konzert

Dr B

Ludwig FuldaAUraufführung in Hamburg
Aus Hamburg wird uns geſchrieben Jm Gedränge der

mit dem Tod umfangen für Hrgel bezeugte des weiteren
die ungewöhnliche Höhe der organiſtiſchen Leiſtung die ein
blendendes Piano gibt in vollendetem Crescendo bis zum
Fortiſſimo i und in der feinen Gliederung der
muſikaliſchen Gedanken i im ſelbſtverſtändlich wirkenden
Vortrag ihresgleichen ſucht Frau Mathilde Schmidt
Hayms Stimme eignet ſich beſonders gut für die Kirche
weil ſie die nötige Tragkraft und Ausdrucksfähigkeit beſitzt
auch allenthalben voll reifer un des Jnhaltes der Ge
ars iſt So bot ſie denn mit dem Geiſtlichen Wiegenlied
ür eine Singſtimme von Johannes Brähms ie ihr

ſchwebet um dieſe Palmen ſowie in dem Gebet für eine
Singſtimme von L Cherubini Hör uns Ailmächtiger ſehr
anerkennenswerte Haben deren Bedeutung durch die
Bratſche die Herr Univerſitätskurator Dr Meyer ſpielte
noch weſentlich gehoben wurde Entfaltete doch dieſer
Künſtler mit techniſcher Reife innigen in feierlicher Breite
ausladenden Ton ſo daß die beiden Lieder das Lob der ſtil
gemäßen Einheitlichkeit in Ausführung und Wirkung ver
dienten Frau Schmidt Haym ſang dann r u Dei

intereſſanten Ereignis dem neuen Schauſpiel Der Lebens
ſchüler von Ludwig Fulda das im Deutſchen Schauſpiel
haus aus der Taufe gehoben werden ſollte Ein junger un
erfahrener naiver r der ſich eben in dem erſten ſelbſt
verfaßten Buche literar bemerkbar gemacht hat wird
durch die Liebesſchule geſchleift und ſoll darin das Leben er

und verſtehen lernen Mit der Art und Weiſe wie

dere ſatten e egegnen wir auch wieder einmal einem

ulda den an ſich gewichtigen Stoff für die Bühne behandelt
at kann man ſich nicht recht befreunden Was da in Bilbvern

und geiſtreichen Wendungen ausgelegt wird ſteht allzuſehrim Bann einer bloßen ne Der Lebens ler
a ſich durch ein raffiniertes ib von reichſten Er
fahrungen in der Liebe z Narren halten und er fällt
gleich aufgabe ſo gründlich herein daßi der erſten e
er darüber kläg ammenklappt Glücklicherweiſe be
innt gerade der eg und dieſer gibt ihm Gelegenheite wieder aufzurichten Rein als Theaterſtück betrachtet iſt

es neue Werk da nicht ohne Zugkraft Die Szenen
ſind ſtiliſtiſch ſauber ausgearbeitet und manches Geſpräch
das da in einem oder in anderem Sinne in kluger Be
trachtung geführt wird übt für ein Publikum mit deraus der r e von Mozart Brot gibuns heute De ille ge von ins ſowie Neigung zum Unterhalten ſeine Reize aus Aber im Hin

Die Betriebseinnahmen der HalleHettſtedter Eiſenbahnen

e erreeeereee

i ernung fremdſprachlicher Firmenſchilder z ednetEinzelmitteilungen ſei die ange brtih in den Son
einigten Staaten die Mutterſprache von 10 Millionen Einwan
derern engliſch oder u iſt von 8,8 Millionen deutſch ferne
daß ſoeben ein Verdeutſ ungsheft für das Webſtoffach erſchienen
iſt bearbeitet von Fachleuten des großen Deutſchen Webſtoffver
bandes Der für Halle beſtimmte Umſchlag berichtet u g über
die letzten Sitzungen des Arbeitsausſchuſſes und Vorſtandes

Die Schmtede Jnnung zu Halle und Umgegend ſprach in ihres
im Paradies abgehaltenen Quartalsperſammlung die zugleich
Generalverſammlung war einen Lehrling zum Geſellen los Ein
Lehrling wurde eingeſchrieben Feſtgeſtellt wurde daß 35 Ange
hörige der Jnnung zum Heeresdienſt eingezogen worden ſind Die
Innung zählt nach dem Jahresbericht 100 Mitglieder Die nach
der Reihenfolge ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder die Meiſter
Kramer Hahn und Kohlbach wurden wiedergewählt desgleichen
die in den verſchiedenen Kommiſſionen tätigen Mitalieder Klage
wurde darüber geführt daß noch viele Meiſter Arbeiten zu
Schleuderpreiſen liefern trotz der hohen Preiſe für Rohmaterialien
und der hohen Arbeitslöhne Zur beſſeren Ueberſicht fur die Kol
legen wurde beſchloſſen Kalkulationsbücher anzuſchaffen und ſie
an die Mitglieder zu verteilen Auch wurde empfohlen ſich in
Arbeiten bei Automobilarbeiten und anderen Transportfahrzeugen
zu betätigen um das Handwerk auf der ihm gebührenden Höhe
zu erhalten Eine Anregung Kriegsgefangene zu beſchäftigen
ſoll zunächſt der Vorſtand beraten er wird ſich eventl dieſerhalh
mit der Militärbehörde in Verbindung ſetzen

Stadtmiſſion Kraft zum Guten lautet das Thema über
das Herr Paſtor Winterberg am nächſten Sonntag abend 8 Uhr
im großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ſprechen wird

Zuſammenſtoß Jn der Langeſtraße fuhr eine Droſchke gegen
einen unbeſpannten Wagen Der Wagen ſtieß mit der Deichſel
gegen die Schaufenſterſcheibe eines Zuckerwarengeſchäftes wodurch
dieſe zertrümmert wurde

Theoter Konzert und Vorträge
Die Leitung des Stadttheaters teilt uns mit Heute abenv

gelangt zur Feier von Kaiſersgeburtstag Gutzkows Zopf und
Schwert zur Aufführung Die Aufführung wird eingeleitet durch
einen Prolog von Wolfgang Herszfeld und den Kaiſermarſch von
Richard Wagner Morgen Freitag wird Der Troubadour von
Verdi mit Herrn Hofer in der Titelrolle am Sonnabend Der
Bettelſtudent in der bekannten Beſetzung wiederholt Die erſte
Aufführung der Operette Tauſend und Eine Nacht findet am
Sonntag den 30 Januar abends ſtatt Am Sonntag nachmittag
iſt die letzte Aufführung der Oper Die Jüdin von Halevy bei
ermäßigten Preiſen angefetzt

Thaliatheater Am Sonntag abend findet ein Gaſtſpiel de
Mitglieder des Stadttheaters ſtatt Zur Aufführung gelang
Leſſings Minna von Barnhelm

Walhaſlatheater Blatzheimaſtſpiel Man ſchreibt uns
Heute zu Kaiſersgeburtstag wird auf vielſeitigen Wunſch noch
mals Jnfanteriſt Pflaume gegeben Am Freitag kommt zum
erſten Male der Schwank Der keuſche Hannibal verfaßt vom
Königl preuß vHofſchauſpieler Pickert zur Aufführung Blatzheim
wird natürlich wieder den Vogel abſchießen Das Stück kann nur
an vier Abenden zur Darſtellung gelangen da Blatzheim uns mit
Ende dieſes Monats verläßt Für den Monat Februar hat
Direktor Blüthgen einen ganz beſonderen Genuß vorgeſehen in
dem er den renommierten Komiker Paul Beckers zu einem vier
wöchentlichen Gaſtſpiel verpflichtet hat Paul Beckers dürfte wohl
allen Hallenſern als ehemaliger Fliegendütenheinrich im Tymian
Enſemble bekannt ſein Direktor Blüthgen war derjenige welcher
in Veckers den zukünftigen Star unter den deutſchen Komikern
entdeckt hat Von Halle aus hat auch Beckers ſeinen Weg über
alle Großſtadt Variétées mit Rieſengagen gemacht Diesmal
kommt Beckers mit eigener Geſellſchaft und ſpielt die Hauptrolle
in der Bilitzkyſchen Spitzbubengeſchichte Der luſtige Vagabund
zu der Wismar Roſendahl eine prickelnde Muſik geſchrieben hat
Der Erfolg iſt überall ein derartig großer geweſen daß beiſpiels
weiſe in Hamburg über 120 und in Dresden 75 ausverkaufte
Häuſer mit Paul Beckers zu verzeichnen geweſen waren Paul
Beckers wird auch hier eine Zugkraft erſten Ranges werden

Jm AſtoriaLicht pielhaus gelangt ab Freitag ein Film zur
Vorführung der wie wir hören einer der beſten unſerer Zeit iſt
Revolutionshochzeit bearbeitet nach dem Drama von Sophus

Michaelis betitelt ſich dieſer Film Die Handlung ſpielt zur Zeit
der franzöſiſchen Revolution

Fürſt Seppl Wie uns ſoeben mitgeteilt wird iſt Fürſ
Seppl einer der größten Luſtſpielſchlager der deutſchen Filmkunſt
und hat in allen großen Städten einen Bombenerfolg erzielt

Baers Leipziger Kriegs änger Freitag abend 8,10 Uhr findet
im Saale des Zoologiſchen Gartens der 2 vaterländiſche Konzert
und Theater Abend ſtatt aus deſſen Vortragsfolge das Seemanns
volksſtück Unſere Emden und die nach der wahren Begebenheit
verfaßte Poſſe Der Wolf aus dem Zoologiſchen Garten genannt
ſeien Preiſe und Vorverkauf ſiehe Jnſerat

re

blick auf den innerſten Kern der Sache bleibt die Arbeit das
große deutende Bekenntnis r Eine verſtändig aus
gleichende Regie ſorgte daß die Aufführung recht glücklich
vonſtatten ging Das ſtark beſetzte Haus erfreute den an
weſenden Dichter durch lebhafte Beifallsſpenden und lockte

ihn wiederholt vor die Rampe H G
Adolf Wagners Abſchiedsvorleſung

Jm Auditorium 44 der Berliner Univerſität vollzog r
geſtern Mittwoch ein hiſtoriſches Ereignis Exzellenz Ado
Wagner der weit über Deutſchlands Grenzen hinaus be
rühmte Nationalökonom hielt dort wo er ſeit Jahren ein Publi
kum über Sozialismus und Staatsſozialismus zu leſen pflegte
ſeine letzte Vorleſung die ein öffentliches Wirken für
die Wi ca von über einem halben Jahrhundert zu einem
vorläufigen Abſchluß brachte

Die Operette Der Sternkucker von Franz Léhar fand bei
n brung in Montis Operettentheater eine freundliche

Aufnahme
Profeſſor Fr A Schmidt f Montag iſt in Weimar der Land

e Friedrich Albert Schmidt an den Folgen eines
72 aganfalles geſtorben Er ſtand im ſiebzigſten Lebens ahre
und war in Sundhauſen im Elſaß geboren er e an der
Münchener Akademie und hat in der Meiſterſchule Arnold Böck
lins gearbeitet Das Weimarer Muſeum erwarb ſein Werk Grab
auf Korſika das zu ſeinen bedeutendſten gehört

c Dr phil E Otto Zacharias der in wiſſenſchaftlichen
Kreiſen bekannte Zoologe und Hydrobiologe feiert heute ſeinen
70 Geburtstag Ex iſt am 27 Januar 1846 in Leipzig geboren
ſtudierte daſelbſt Aſtronomie betrieb darauf Philoſophie und be
endete ſeine Studien als Zoologe unter R Leuckart Nach Reiſen
in Frankreich Jtalien Rordafrika und mannigfachen Studien auſ
dem Gebiet der Süßwaſſerforſchung vefrindet er 1891 in Plön
Holſtein die biologiſche Station und legte damit den

Grund zu umfaſſenden Forſchungsarbeiten in den See und Teich
wäſſern Deutſchlands Seine Werke ſind u Bilder und Skizzen
aus dem Naturleben Die aus derStation Plön 92 04 Gelöſte und ungelöſte Probleme der
Naturforſchung

rofeſſor Rudolph Sohm Ritter des Ordens Pour W
mérite Der ordentliche Profeſſor an der Univerſität Leipsig Ge
heimrat Dr Rudolph Sohm iſt nach erfolgter hl zum ſtimm
berechtigten Ritter des Ordens Pour le mérite für Wiſſenſchaften
und Künſte ernannt worden
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ſo hat auch dieſes Jahr die Firma S WeissWie anianee Letlon zum Geburtstag unſeres Kaiſers auf
eine h die beiden Eckfenſter der Leipziger und Gr Märker
geſtellt erblick der Veſchauer in der Mitte des dabinter abge

e n Vierecks die Büſte Kaiſer Wilhelms deren Piedeſtal
trennte Fahnentuch in den deutſchen Landesfarben umbangen

mit Links und rechts ſtehen die deutſchen und öſterreich ungariſchen
iſt a An der Decke ſpannen ſich Girlanden an denen Fähn

app den deutſchen öſterreichiſch ungariſchen türkiſchen und bul
r en Farben flattern Und hinter allem die auſgehende
i e Sonne alles umfaſſend mit ihren Strahlen Die Deko

deute iſt recht wirkſam Die Paſſanten hemmen ihren Schritt
a betrachten ſinnend die farbenreiche Gruppe

S

Gerichksverhandlungen

schöfſengericht

Halle 25 Januar
Uebervorteilt

Wie ſegensreich die SchweinefleiſchHöchſtpreiſe gewirkt haben
vas zeigte eine Verhandlung über einen Vorfall der vor dieſer
Zeit liegt Die Fleiſchermeiſtersehefrau Arnicke hatte für ein
Pfund Schweinegehacktes 2,80 Mk gefordert Damals koſtete das
Pfund überall 2,40 Mk Sie erhielt für dieſe Uebervorteilung
einen Strafbefehl über 15 Mk und legte Berufung ein Jbr
Mann der als Rechtsbeiſtand erſchienen war begründete die Be
rufung damit daß damals die Schweine 200 Mk der Zentner ihm
ſelber gekoſtet haben Der als Sachverſtändiger vernommene
Hbermeiſter hielt dieſen Preis für überaus hoch Die Fleiſcher
hätten damals jenen Teil des Schweines am teuerſten verkauft
der am ſeltenſten war das Fett Dieſen Teil will aber gerade die
Angeklagte billiger verkauft haben als alle anderen Sie habe
nur 2,20 Mk gefordert während überall 2,80 Mk gefordert worden
wären Das glaubte der Angeklagten niemand Der Amtsanwalt
beantragte die 1ß Mark durch Urteil feſtzuſetzen So weit
hätte der Patriotismus ſicher nicht gereicht Fett ſo billig
abzugeben Das Gericht erkannte demgemäß

Halle 26 Januar
Aehren leſen

Zwei Frauen aus Gröbers hatten Einſpruch gegen einen
Strafbefehl erhoben den ſie erhalten hatten weil ſie Aehren ge
leſen und dadurch gegen die Verordnung über das Brotgetreide
verſtoßen haben ſollten Jn der Verhandlung vor dem Schöffen
gericht machten ſie geltend daß das Feld bereits völlig abgeerntet
geweſen ſei Auch habe die Nachleſe ſchon ſtattgefunden teil
weiſe habe das Vieh ſchon nachgeerntet gehabt Außerdem wäre
das Korn ſchon im Auswachſen begriffen geweſen Jedenfalls
wäre das Korn den Menſchen verloren gegangen wenn ſie es
nicht geleſen hätten Der als Zeuge geladene Ortsvorſteher be
ſtätigte die Angaben im allgemeinen und war der Anſchauung
daß ſchon nachgeſchleppt worden ſei Es ſei in ſeiner Gegend
eine ſtillſchweigende Gewohnheit wenn nachgeſchleppt ſei dürfe
man nachleſen Auch der Gendarm beſtätigte das und hielt es
für die dortige Gegend für ortsüblich

Der Amtsanwalt hielt eine Freiſprechung der Angeklagten
für geboten Die Bundesratsverordnung käme nicht in Frage

weil c nicht mehr um Getreide im Sinne der Beſchlagnahme
gehandelt habe Das Feld und Forſtpolizeigeſetz käme nicht in
Frage weil das RNachleſen durch die Beſitzer nicht verboten ge
weſen ſet Das Gericht ſchloß ſich dieſen Ausführungen voll und
ganz an und ſprach die Angeklagten frei

HSalle 26 Januar

Straffammer
Ein Opfer ſeines Berufes

Aus der Haft vorgeführt wurde der 30jährige herrſchaſtlicheDiener Sauer S beſuchte die Unteroffizierſchule a der
entlaſſen werden mußte weil ſein geiſtiger h r nicht aus
reichte um das geſteckte Ziel zu erreichen Er iſt nach dem Gut
achten des Sachverſtändigen mit bösartigen hiſtero epileptiſchen
Krämpfen befallen Hat er irgendwo eine Stelle ſo wird er na
türlich nach einem ſolchen Anfalle entlaſſen Da er keine Mittel
beſitzt wird er zum Betrüger Da er trotz ſeines Leidens für ſeine
Taten verantwortlich gemacht werden muß wandert er ins Ge
fängnis Kaum entlaſſen beginnt das alte Spiel Er iſt immer
bemüht Arbeit zu ſuchen als Endergebnis nehmen ihn die Ge
fängnismauern auf Als er im vorigen Jahre nach einer Straf
haſt entlaſſen wurde kam er nach Halle Hier wurde er kurz nach
Annahme einer Stellung wieder entlaſſen Ex beging Miets
ſchwindeleien Bei vier Vermietern ſtellte er ſich als Poſtbeamter
vor Sachen im Werte von 1600 Mark im Zollamt lägen
Auf dieſe Weiſe erhielt er einige Mark um den Koffer auszulöſen
Dann ging er nach Hamburg wo er Stellung auf einem Schiff
fand Hier ging alles mehrere Wochen gut Durch den Aufent
halt in friſcher Luft hatten die ne nachgelaſſen Da packte
ihn der weitreichende Arm der halliſchen Polizei und er mußte
ſich wegen der vier Mietsſchwindeleien verantworten Er befand
ſich in traſrfendem Rückfalle und hatte außerdem zwei Ur
kunden gefälſcht 5

as Gericht behandelte den Unglücklichen ſoweit es das Geſetz zuließ ſehr milde und verurteilte ihn re zu
Jahr Gefängnis Die erlittene Untvoll angerechnet erſuchungshaft wurde

Schmiergelder

erlin 25 Januar Das Schöffengericht BerlinMitte ver
Mglte heute infolge Strafantrages des Vereins gegen das Be
echungsunweſen Sitz Berlin gegen den Werkmeiſter Robert

Vöſel wegen Beſtechung Der Angeklagte war ſeit zehn Jahren in
der Transformatorenabteilung einer großen Elektrizitäts Geſell
ſchaft in Berlin tätig und wurde vor kurzem wegen der zur An
klage ſtehenden Vorgänge entlaſſen Das Gericht erachtete durch
die Beweisaufnahme für erwieſen daß der Angeklagte ſeine tech
niſchen Erfahrungen die er bei der Elektrizitäts Geſellſchaft er
worben hatte in den Dienſt der Firma Poſtler Co Chemiſche
Werke in Dresden Riederſedlitz geſtellt hat wodurch die genannte
Firma umfangreiche Kitt Lieferungen für die Elektrizitäts Ge
ſellſchaft erlangte und ſich jahrelang als alleinige Lieferantin be
haupten konnte Der Angeklagte hat nach ſeiner eigenen Angabe
von der Lieferantenfirma mindeſtens 1000 Mark erhalten und
jerner darauf hingearbeitet die Stelle eines ſtändigen Vertreters
r Lieferantenfirma zu erlangen Da der Angeklagte noch un
beſtraft war und nach Anſicht des Gerichts verführt worden iſt

wurde eine Geldſtrafe von 300 Mark oder 30 Tage Gefängnis
Ur angemeſſen erachtet Außerdem wurde ein den nachgewieſenen

Schmiergeldern entſprechender Betrag von 1000 Mark deverfallen erklärt pres dem Staat

Zur Lage der deutſchen Zeitungen
Eine nach Berlin einberufene von mehr als 300 Mit

gliedern aus allen Teilen Deutſchlands beſuchte un
che Hauptverſammlung des Vereins Deutſcher eitungs

verleger beſchäftigte ſich am 23 d M eingehend mit der über
aus ernſten Lage der deutſchen Zeitungen Jm Vordergrund
der Erörterungen ſtand die Papierfrage Es wurden folCende Entſchlie ungen 5 eſeßt a f ge s urde fol

I

Um die bereits eingetretenen Schwierigkeiten bei der
Beſchaffung von Zeitungsdruckpapier nicht zu einer Papier
not ausarten zu laſſen beauftragt die heutige außerordent
liche Hauptverſamm ung des Vereins Deutſcher Zeitungsver

and unverzüglich mit der Reichsregierung in
Verbindung zu reten um dieſe zu veranlaſſen im Einver
nehmen mit Vorſtande des Vereins Deutſcher Zeitungs
verleger und nach deſſen Vorſchlägen auf dem ordnungs
wege eine zweckentſprechende Einſchränkung des Verbrauches
von Zeitungsdruckpapier während der Kriegsdauer herbei

zuführen I
Die e Hauptverſammlung desVereins Deutſcher z tungsverleger beauftragt den Vorſtand

den Herrn Reichskanzler zu bitten gemeinſame Verhand
lungen zwiſchen den deutſchen Zeitungsdruckpapierfabri
kanten und den deutſchen Zeitungsverlegern unter Leitung
der rigen Regierungsſtelle zu veranlaſſen um für die
Zukunft Verkaufspreiſe für Zeitungsdruckpapier feſtzuſetzendie ein ungeſtörtes Forterſcheinen der veurſchen Ze

ermöglichen Fleichzeitig beauftragt die außerordentliche
Hauptverſammlung den Vorſtand die Beſtrebungen der
deutſchen Druckpapierfabriken zur Artiedgrbaktuns ihrer
Betriebe mit allem Nachdruck zu unterſtützen

III

v der Oeffentlichkeit ar bei einer großen Anzahl
von Behörden iſt die irrige Auffaſſung verbreitet daß die
Zeitungsverleger durch die bei einzelnen Blättern während
des Krieges eingetretene Steigerung der Auflage mehr oder
weniger hohe Geſchäftsgewinne erzielt hätten Es wird da
bei ganz überſehen daß die Einnahmen aus dem Anzeigen
geſchäft die das finanzielle Rückgrat jeder deutſchen Zeitung
bilden ausnahmslos ſtark ja in vielen Fällen um mehr als
die Hälfte zurückgegangen ſind Dabei ſind die Ausgabenfür die Herſtellung von Zeitungen insbeſondere des redak

tionellen Teiles außerordentlich geſtiegen ſo daß ſich das
Zeitungsgewerbe durchweg in einer Notlage befindet Eine
ganze Anzahl von Zeitungen iſt daher ſeit Ausbruch des
r n Erliegen gekommen und hat das Erſcheinen

eingeſtelltWie Verſammlung glaubt dieſe Aufklärung der Oeffent

lichkeit unterbreiten zu müſſen WTB

Chronik der Kriegsereigniſſe
77 Woch e

17 Januar
Der König und die Regierung von Montenegro bitten um

Einleitung von Friedensverhandlungen OeſterreichUngarn hat
die Forderung bedingungsloſer Waffenſtreckung gefordert was
Montenegro angenommen hat

Entente Truppen im griechiſchen Hafen Phaleron gelandet

18 Januar
70 000 Mann ruſſiſche Verluſte in der beſſarabiſchen Schlacht

19 Januar
Kaiſer Wilhelm und Zar Ferdinand in NRiſch

20 Januar
Entente Umtriebe in Griechenland zur Heibeiführung einer

Revolution
England verſchärft die Blockade gegen Deutſchland
Luftbombardement von Nancy

21 Januar
Gerüchte über eine Wiederaufnahme der Kämpfe in Monte

negro
Bombardement von Dedeagatſch und Porto Lagos Bul

garien durch die Entente
22 Januar

Griechenland weiſt die Entente Truppen aus dem Phaleron

Der Senat in Waſhington beſchäftigt ſich mit einem Antrag
auf Unterſagung der Ausfuhr von Kriegsmaterial

23 Januar
Die Entwaffnung der montenegriniſchen Truppen ſchreitet

vorwärts die Adriahäfen Antivari und Dulcigno beſetzt
Nikita in Jtalien angelangt
Die montenegriniſche Regierung erläßt eine Erklärung wo

nach die eingeleiteten Waffenſtillſtandsverhandlungen mit Oeſter
reich Ungarn nur den Zweck gehabt hätten den Rückzug der Mon
tenegriner zu ſichern Die Kämpfe würden fortgeſetzt

c

Kriegserinnerungskalender
27 Jannar 1915

Erfolgreiche Kämpfe der Sachſen bei Craonne 1100 Franzoſen
gefangen 8 Maſchinengewehre erobert

Provinzial Nachrichken
t Jan Die Preiſe für Eier ſind hier jetztſchon merklich heruntergegangen ährend man lange Zeit vie

Mandel mit 3,20 Mark und darüber bezahlen mußte iſt ſie jetztbei reicherem Angebot ſchon zu 2,60 2,70 Mark zu haben

Zaöttz Kreis Cöthen 25 Jan Jm Fieber Der 23
Jahre alte Arbeiter Gottlieb Krüger von hier lag ſch

leger den Vor

aus

wer an
Lungenentzündung danieder Nachts als ſeine am Bett wachende
Mutter eingeſchlafen war lief der im Fieber liegende Kranke
unbemerkt fort in den Thurauer Dorfteich wo er ertrank

Sangerhauſen 25 Jan Der bisherige Bahnhofs
kommandeur Hauptmann Roth iſt nach Jnſterburg ver
ſetzt worden Mit der Wahrnehmung der Geſchäfte der Bahn
hofskommandantur iſt bis auf weiteres der Bahnhofsadijutant
Oberleutnant Loeſener betraut worden

V Weimar 25 Januar Auch eine
c gerin Hier verſtarb plötzlich die 73 re alte Frau Luiſe
Arndt Bei der Feſtſtellung des näheren ndes wurden in
ihrer Wohnung durch die Polizei verteilt auf verſchiedene bereits angeſchimmelte Portemonnaies 3470 Mark in Gold und
66 Mark in Silbergeld vorgefunden Einen Betrag von 400 Mk
hatte ſie ausgeliehen Dabei hat ſie Bettelbriefe an viele Per
onen geſchrieben und auch Unterſtützungen erhalten ferner nahm
e die Almoſenkaſſe durch Suppenzeichen uſw in Anſpruch Trotz

ihres Geldes war die Frau halb verhungert Das Gold iſt der
Reichsbank übergeben worden

Memleben 26 Jan Jn den Fluten der Unſtrut
Am Montag vormittag gegen 10 Uhr ereignete ſich hier ein Un
glück Die Pferde des Herrn Weißleder aus lmirſtedt gingen
auf der Chauſſee von Wohlmirſtedt nach Memleben r 7
verlor durch die raſende Fahrt die Zügel Die Fahrt gwildem Tempo durch Memleben die v a entlang virett in
die durch Hochwaſſer raſende Unſteut

verzinslich ſonſt mit 4 Prozent

ma

dem Führer verſchwanden in den Fluten Eine Strecke amm
das Geſchirr haltlos hin Dann aber gingen die PEin 20 Urlaub hier befindlicher Pionier holte den faſt erſtarrten

Führer aus dem Waſſer her iaſt erſt
Altenburg 26 Jan Eine ſeltene Jagdbeute

hatte der Zahlmeiſter Kaulvers aus Altenburg an einem fleiſch
loſen Tage auf dem Vormarſch nach BreſtLitowſk Auf einer
Streife S Eßwaren erlegte er im Bielowieſher Urwald einen
Wiſent deſſen Fleiſch ziemlich 1000 Pfund unſeren Feldgrauen
ſehr willkommen war und vorzüglich gemundet haben ſoll

Zittan 25 Jan Eintrauriges Familiendramg
hat ſich hier zugetragen Als ein längere Zeit im Felde ſtehender
Landſturmmann auf Urlaub nach Hauſe kam erfuhr er daß ſeine

hefrau während ſeiner Abweſenheit keinen einwandfreien
Lebenswandel geführt habe obwohl ſie Mutter von ſechs unerzogenen Kindern iſt Jm Verlaufe der Auseinanderſetzungen die
ſich zwiſchen dem Mann und ſeiner Frau entſpannen ſprang letz
tere aus dem Fenſter der Wohnung im erſten Stock auf die Straße
hinab wo ſie ſchwer verletzt aufgehoben und ſpäter in das Kranken
haus übergeführt wurde

Mühlberg Elbe 25 Jan Mehr Gemüſe bauen
Vor zahlreicher Zuhörerſchaft ſprach in der Sitzung des land
wirtſchaftlichen Vereins Herr Obſtbaubeamter Pattloch aus Halle
über Gemüſebau Jn dem anderthalbſtündigen Vortrag wurde
mit Nachdruck auf die Wichtigkeit eines mehr als je geſteigerten
W Mebanes hingewieſen und hierfür die nötige Anleitung ge
gehen

Halberſtadt 25 Jan Erhöhung des Brotpreiſes
Für den Landkreis Halberſtadt wird von heute an der Brotpreis
von 62 auf 65 Pfg für ein Zweikilo Brot heraufgeſetzt Die Maß
nahme wird begründet in der Erhöhung des Höchſtpreiſes für
Brotgetreide und Mehl Der Preis für 1 Kgr Weizenbrot Weiß
brot beträgt 50 Pfg für 50 Gramm Weißbrot 3 Pfg für 1 Kgr
Weizenmehl 46 Pfg und Roggenmehl 42 Pfg Für den Stadtkreis
iſt bisher noch keine Abänderung getroffen hier haben die alten
Preiſe Gültigkeit

Goslar 25 Jan Eine große Zigarrenfabrik in
Oſterholz Scharmbeck bei Bremen hat mit weitgehender behörd
licher Unterſtützung in Goslar Klausthal und Altenau Werk
ſtätten eingerichtet in denen unter Anleitung von geſchulten Vorarbeitern Kriegerfrauen und Kriegsbeſchädigte nützlich und ge
winnbringend beſchäftigt werden ſollen Die Werkſtätten im
Oberharz ſind bereits im Betrieb die in Klausthal zahlt jetzt
1300 Mark Wochenverdienſt Daß früher auch in unſerer Stadt
ſchon einmal die Zigarrenfabrikation betrieben wurde kommt der
hieſigen Werkſtätte ſehr zugute weil dadurch gleich von Anfang
an ein Stamm gelernter Arbeitskräfte zur Verfügung ſteht

1 Greiz 26 Jan Nur ein Ernſegnungskleid
Hier ſind die Konfirmandinnen von den Geiſtlichen darauf hinge
wieſen worden daß in dieſem Jahre die allgemeine Notlage ſo
wie auch der Mangel an Stoffen es ſehr erwünſcht machen daß
ſie zur Konfirmation nur ein und dann doch wohl ſchwarzes
Kleid erhalten das ſie ebenſowohl zur Prüfung wie zur Konfir
mation und beim heiligen Abendmahl tragen

Gretz 25 Jan Nur drei Tage Arbeit Obgleich
unſere Textilinduſtrie die hier die Hauptbeſchäftigung bildet mit
Aufträgen reichlich verſehen iſt kann wegen Mangels an Roh
ſtoffen nur noch an drei Tagen der Woche gearbeitet werden Die
beſchäftigungslos gewordenen Arbeiter werden von den Gemein
den unterſtützt Den bedürftigen Landgemeinden werden hierfür
vom Staate Be ihilfen gewährt bei beſonderer Bedürftigkeit un

Der Landtag ſtellte für dieſe
Darlehen einen Jahresbeitrag von 500 000 Mark bereit

Gera 25 Jan Arbeitsnachweis für Reukj Die Fürſtliche Regierung hat nunmehr einen Arbeitsnach
weis für das geſamte Fürſtentum eingerichtet Damit ſollen nachund nach auch die beſtehenden Gewerhſchafts Arbettonachwere und

diejenigen der Jnnungen in Wegfall kommen Der Gerger Jn
nungsausſchuß der alle Jnnungen des Fürftentums umfaßt hat
an die Regierung das Erſuchen gerichtet dieſe Arbeitsnachweiſe
noch weiter beſtehen zu laſſen

Vermiſchkes

Todesurteil
Gneſen 25 Januar Das Schwurgericht verurteilte de

Grundbeſitzer Maciejewski aus Ulrichsthal bei Mogilno zum
Tode und z ſechs Jahren Zuchthaus weil er am 23 Märf
v J die eigene Ehefrau ermordet und die Leiche im Kellet
auf einen Holzhaufen gelegt hatte den er dann anzündete

Zwei Mordtaten in Bayern
T V München 24 Jan Jn Wenkerſchlag wurde der Joſeph

Silbernagel in ſeiner Wohnung ermordet aufgefunden Er war
ein Junggeſelle der ſehr ſparſam lebte aber als ſehr wohlhabend
galt Der Mörder hat We Opfer den Schädel eingeſchlagen

Ein anderer Mord wird aus Waldſee gemeldet Dort wurde
das etwa 30 Jahre alte Fräulein Fußenäther in ihrem Zimmer
tot aufgefunden Das Mädchen zeigte am Halſe Strangulierungs
merkmale Auch hier iſt der Täter unbekannt

Schweres Eiſenbahnunglück

WTB Mailand 24 Januar Wie Sera aus Florem
meldet ereignete ſich geſtern abend auf der h
Bologna ein r Eiſenbahnunglück Der Schnellzug
der um 7 Uhr 30 Minuten von Florenz abgefahren war ſtieſ
gul dem Bahnhof von Pieppe Salvare mit einem dorh
haltenden Güterzug zuſammen Genauere Nachrichten über
die Ausdehnung des Unglücks liegen noch nicht vor Man
e von vielen Verwundeten und ſehr großem Material

en

Lynchiuſtiz

T U NRewyork 23 Jan Jm Orte Sylveſter Staat Georgia
drang eine Geſellſchaft die in einem Automobil angekommen
war in das Gefängnis ein ſchleppte fünf Reger heraus und
hängte ſie an einem Baume auf

Die Blutwärme der Fiſche
ml Man ſagt zwar daß die Fiſche kaltes Blut haben abew

das iſt nicht ganz richtig Das Fiſchblut weiſt nämlich denſelben
Wärmegrad auf wie das Waſſer in dem der Fiſch lebt Jn den
Tropen gibt es Fiſche die in 30 Grad C warmem Waſſer leben
und deren Blut weiſt den gleichen Wärmegrad auf Ebenſo
können Fiſche auch in ſehr kaltem Waſſer leben ohne den zu
nehmen ſie können ſogar ſoweit es ſich um Fiſche kalter Breiten
handelt einfrieren und ſteif wie ein gedörrter Stockfiſch werden
ohne einzugehen Jn Gewäſſern die zeitweilig vollſtändig zu
frieren verfallen die Fiſche eine Art Winterſchlaf während
d r keine Nahrung zu ſich nehmen So bohrt ſich auch
unſer Karpfen beiſpielsweiſe im Winter in den Schlamm ein
ſein Atem wird während dieſer Zeit ſo ſchwach daß er kaum
noch wahrzunehmen iſt Die Kenntniſſe dieſes Verhaltens der
Fiſche bei großer Kälte des hat auch eine große praktiſche

tung da ſich dadurch die chkeit eröffnet lebende Fiſche
in Eis eingefroren transportieren zu können Am BVeſtimmungs
ort darf das Eis aber nur ganz allmählich zum n ge

ubracht den worauf der ine natürl terkeitLiter alen Er n en de le er erche
Wärme plötzlich zum elzen t wird
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Hallſſcher Markkbericht
vow 27 Januar 1916

er 70 00 M Weißkohl Stück 02 30 MButter Pfd 28 388 Wirſingkoh Stüch 02 032Hühner alte Silch 250 50 Grünkoh Siuch 08 15
Hähne Stück 00 00 Blumenkoh Stüch 30 69nten Stück 90 00 Mohrrüben Mandel 10 0 15Gänte Stück 09 00 0 Kohlrüben Stück 10 20
Tauben Paar 00 60 Kohlrabi Stück 03 0,04Aepfel Pfd 10 25 ZzZwiebeln Pfd 18 20Birnen Pfd O 10 25 Sellerie Stück 08 0 15Hajſen Stück 00 00 Kartoffeln Ztr 85Kaninchen Stück 1 101 60 1 Pfd 04Rebhühner Stück 00 00 Schweinefleiſch Pfd 47 90
Faſanenhähne Stck 00 50 Hammelſleiſch 30 60
Faſanenhühner Stck 50 00 I Nindfleiſch e 1230 60
Rotkohl Stüch 20 30 Kalbfleiſch 120 60
Handel Gewerbe und Verkehr

Erhöhung der Linoleumpreiſe Wie gemeldet wird hat die
Konvention der Linoleumfabriken die Linoleumpreiſe um 10 Proz
erhöht Die Rheiniſche Linoleumfabrik in Bedburg hat ſich dieſer
Preiserhöhung angeſchloſſen

Fabrik iſolierter Drähte zu elektriſchen Zwecken vormals
E J Vogel Telegraphendrahtfabrik Akt Geſ Jn der Auf
ſichtsratsſizung wurde beſchloſſen der Generalverſammlung eine
Dividende von 15 Prozent i V 13 Proz in Vorſchlag zu bringen

M K L Heß Schuhfabrik Akt Geſ in Erfurt Trotz der
Mindererzeugung konnte in 1914/15 ein befriedigender Umſatz er
reicht werden infolge einer der ſtarken Materialien Verteuerung
entſprechenden Erhöhung der Schuhpreiſe Die Nachfrage nag
Schuhwaren war beſonders für Damenſtiefel lebhaft Na
314 998 205 678 Mark Abſchreibungen blieb ein Reingewinn von
959 795 Mark 718 953 Mk nach einer Rückſtellung von 200 000
Mark auf Debitoren Daraus ſollen 200 000 100 000 Mark
dem Reſervefonds 91 000 Mark einer Sonder Rücklage überwieſen
und 12 19 Prozent Dividende auf 48 Milltonen Mark
Aktienkapital verteilt werden als Vortrag bleiben 89 703 67 954
Mark Aus der Bilanz iſt die Steigerung der Bankguthaben von
48 000 Mark auf 617404 Mark erwähnenswert Zurzeit iſt die
Fabrik dem Geſchäftsbericht zufolge gut beſchäftigt insbeſondere
ſind auch nach dem verbündeten Auslande größere Aufträge aus
zuführen Die Verwaltung hofft den Betrieb in gegenwärtigem
Umfange aufrechterhalten zu können

Apollowerke Akt Gef in Axolda Vas Unternehmen Auto
mobilfabrik das bisher nur für ſein Gründungsjahr 1908 eine
Dividende zahlen konnte hat das am 31 Oktober 1915 abgelaufene
Geſchäftsjahr 1914/15 ſo günſtig abgeſchloſſen daß es nun zum
erſten Male wieder eine Dividende von 6 Prozent
auf das Aktienkapital von einer Million Mark vorſchlagen kann
und zwar nach reichlichen Abſchreibungen Nach der Sanierung
war im Voriahr ein Gewinn von 6922 Mark zu verzeichnen ge
weſen der auf neue Rechnung vorgetragen worden war Der ſehr
güte Beſchäftigungsgrad des Unternehmens hält auch jetzt noch an

Carl Lindſtröm Schallplattenfabrik Akt Geſ in Berlin
Das Unternehmen iſt auch weiterhin in erheblichem Umfange
mit der Fabrikation von direkten Heeresartikeln beſchäftigt Die
rorliegenden Aufträge ſichern der Geſellſchaft noch bis weit in
das laufende Jahr hinein volle Arbeit Das Friedensgeſchäft iſt
naturgemäß ſtark begrenzt immerhin iſt der Abſatz im Jnlande
und nach dem Auslande Holland Oeſterreich Ungarn und den
nordiſchen Ländern nicht unbefriedigend Für das Geſchäftsighr
1915 iſt der Abſchluß noch nicht fertiggeſtellt es läßt ſich aber
bereits ſoviel ſagen daß eine angemeſſene Dividende zur Ver
teilung gelangen wird Jm Vorjahr verblieb ein Ueberſchuß
von 785 100 Mark dem jedoch Betriebsunkoſten in Höhe von
1,14 Mill Mark und Abſchreibungen in Höhe von 1,98 Mill
Mark gegenüberſtanden Es ergab ſich mithin ein Betriebsverluſt
von 2,34 Mill Mark der aus den Reſerven gedeckt wurde Für
1913 wurden 15 Proz für 1912 20 Proz an Dividenden ausge
ſchüttet

Nähmaſchinen und Fahrräder Fabrik Bernh Stoewer Akt
Geſ in Stettin Bei dem Unternehmen ſteht entſprechend dem
günſtigen Geſchäftsgange es ſind in erheblichem Umfange
Heereslieferungen auszuführen die Wiederaufnahme der im Vor
jahr unterbrochenen Dividendenzahlung in Ausſicht Soweit ein
Ueberblick jetzt ſchon möglich iſt läßt ſich wohl ſagen daß die
Dividende mindeſtens den Satz von 10 Prozent erreichen wird
wobei noch große Beträge für Abſchreibungen und Rückſtellungen
übrig bleiben werden

Gebrüder Körting Akt Geſ in Linden Hannover Wie dem
Hann Kur von gut unterrichteter Seite gemeldet wird iſt das

Unternehmen außerordentlich ſtark beſchäftigt und zwar ſowohl
mit der Ausführung ſehr umfangreicher Kriegslieferungen für
Heer und Marine als auch mit erheblichen Aufträgen die das
reguläre Friedensgeſchäft betreffen Die Zahl der Beſchäftigten
geht weit über die der Friedenszeiten hinaus und hat ſich faſt
verdoppelt es muß ſchon ſeit geraumer Zeit mit Tag und Nacht

Axtiengesollsohaſt

9 Filiale Halle a S

ſchicht gearbeitet werden Jnfolge des vorliegenden großen J
tragsbeſtandes iſt eine intenſive Beſchäftigung in allen Abe

elungen auf lange Zeit hinaus geſichert Nach den bereit
Geſchäftsjahr 1914 vorgenommenen erheblichen Abſchreibune
und dem gegenüber anderen Jahren weſentlich erhöhten en
fachen Vortrag für 1915 woraus ſich der Ausfall einer Sir
dendenzablung für 1914 mit erklärt und nach der außer
lichen Produktionsſteigerung im Jahre 1915 darf damit geren
werden das für das abgelaufene Geſchäftsjahr 1916 ſelbſt un
Berückſicht gung der kommenden Kriegsgewinnſteuer u
weſentlich höhere Dividende als in früheren Jazur Ausſchüttung gelangen wird ren

Carl Dürfeld Akt Geſ Möbelſtoffobrik in Chemnitz Da
Unternehmen erzielte im verfloſſenen Geſchäftsjahre nach Dedu
der BVetriebsunkoſten i V 135 802 Mk einen Bruttogewinn p
143 238 526 712 Mk der ſich unter Einberechnung des Vortrag
von 113 040 63 625 Mk und einiger kleiner Poſten auf 259
751 315 Mk erhöht Nach Abſetzung der Handlungsunkoſten

von 108 119 150 696 Mk und nach Abſchreibungen von 64
128 824 Mk verbleibt ein Reingeewinn von 79 694 216 7695

Mark Hieraus werden 4000 Mark dem Reſervefonds überwiefn
und 75 694 113 040 Mark auf neue Rechnung vorgetragen Ein
Dividende i V 6 Proz gelangt demnach nicht zur Aue

ſchüttung eBremer Jute Spinnerei und Weberei Akt Geſ in Heme
lingen Für 1915 bringt die Geſellſchaft einer eigenen Draht
meldung aus Bremen zufolge 12 Prozent Dividende in
Vorſchlag gegen 15 Prozent in den beiden vorangegangenen
Jahren Auf neue Rechnung werden 292 350 Mk vorgetragen

Die Donnersmarckhütte verhandelt mit Emanuel Friedländer
u Co wegen Erneuerung ihres am 30 September ablaufenden
Kohlenvertrages Die Geſellſchaft hofft künftig für ihre Kohlen
produktion von rund 1 Million Tonnen mehr zu erzielen als
bisher Die Dividendenſchätzung von 18 Prozent gegen die vor
jährige Dividende von 12 Prozent wird für zutreffend gehalten

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 25 Januar Weizen Mai 136 Juli 126

Mais Mai 79 Juli 7924 Schmalz Januar 10,31 Mai 10,60
Pork Januar 20,46 Mai 20,52 Rippen Januar 10,83 Mai
11,15 Hafer Mai 53 Juli 4931

Newyork 25 Januar Weizen Mai 14426 Winterweizen
14054 Weizen Nr 1 northern 15554 Mais loco 84 Mehl
575 Kaffee Rio Nr 7 838

2 cPoststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Amtliche Brkannimachnngen
r JS z/üß S

Bekanntmachung
Die Fernſprechnummern des Städtiſchen Arbeitsnachweiſes

männliche Abteilung Salzgrafenſtraße 2 weibliche Abteilung
Leipziger Straße 16 ſind jetzt wie folgt

Männliche Abteilung 68395Vermittelung für Kriegsbeſchädigte und Erwerbsbe

ſchränkte 1124 1 Ubr 8396Arbeitsloſenunterſtötzung 68396Vermittelung für Waſch u Putzfrauen Aufwartungen
Arbeiterinnen Schneiderinnen

Vermittelung für weibliche Hausangeſtellte Dienſt
mädchen Köchinnen Kellnerinnen 8214

Halle a den 21 Januar 1916
Der Magiſtrat

J

Herrſchaftl 1 Stock Krukenbergſtr 2 San San vet
elektr Jnnenkl gr Balkon Doppelfenſt 1 4 16 z v M 1350 Näh 2 Tr I

Alter Markt 1 I Kontoriſtin
herrſchaftl 5 ZimmerWohn mit Parkett für Stenopraphie und Schreibmaſchine
ſpof od ſäter zu verm Preis 900 M ſowie für kleine Kontorarbeiten ge

ſucht Antritt ſofort oder bald An
P nene Stellen V gebote mit Gehaltsanſprüchen erbeten

8213

Vermietungen

unter B N 8515 an Rudolf Moſſe
Brüderſtraße 4

Suche nach Chemnitz für Apiil
ev ſpäter ein älteres zu verläſſigesJüngerer gewandter

MädchenBuchhalter bewandert in der ſeinen Küche und

für Kartothek ſchreibmaſchinengewandt jeglicher Hansarbeit Zeugniſſe und
kurzſchriftkundig für ſofort geſucht Gehaltsanſprüche bitte einzuſenden
Bewerb mit Lebenslauf Zeugnis Frau Hauptmann Weste
abſchriſten und Angabe der Gehalts3 3 Dom Bosbe b Wuifen i Anh
anſprüche erbeten u B L 8513 an

S len GesucheRudolt Mosse Brüderſtr 4

J Dame d langjähr Tätigkeitgeſucht es wird nur auf eine ange in Wie u anch l Kontor rein Herr
nehme Erſcheinung reflektiert die im komm Arbeiten erfahren
Damenverkehr eine gewiſſe Routinebeſitzt Offerten bitte an die Exped d ſucht Stellung
319 unter Z 2656 abzugeben Te zu als Privatſekr oder Buchhaltern in

kl Betriebe z 1 3 16 ev früher oda 7S ſpäter Angeb u S 2650 Exp d Ztg
v U 2 junge gebildete Mädchen

welche Oſtern die Handelsſchule ver
laſſen und Schreibmaſchine Steno
graphie ſowie einfache und doppelte
Buchführung beherrſchen ſuchen Stel
lung Offerten erbeten H O 150
Ruckl Mosse Raumburg Saale

der höheren Schulen welche zu
Oſtern mit dem Ein Zeugnis die Schule
verlaſſen wird eine

ausſichtsreiche

Laufbahn
eröffnet bei der Direktion der
Jduna in Halle a S Gejſuche

r JVermischtes J

der Eltern mit dem zuletzt erten tene ree Vorſchruppen
ten r ſt dinnnen ag der Kaſe der Joung de von 15 cm Stahigranaten

Uhr entgegengenommen z vergeben Es kommen werktägtich

werden 100 Stück in Frage Werke in derSohn achtbarer Eltern Kann Oſtern Umgegend Die an dieſer Arbeit Intereſſe
in meine Feinbäckerei und Kondihaben wollen ihre Angebote ſofort

torei als einreichenLehrling fochſick Röthe
unter günſtigen Sedinaungen eintreten Maſchinenfabrik und Eiſengießerei

Bruno Heller Leipzig Vo Weißenfels a S
Jung Arhelloburſte Wilch 200 500 Ltr

gejucht Zu melden 5 Uhr nachm jofort oder 1 4 16 zu kaufen geſucht
frei Halle Kaut k geſt w OffertOtto e 1 m et u 2652 W die Exped

v wo

Mitteldeutsche Pprivat Ban

wiſſenſchaftliche und geſchäftliche Hand und Maſchine
Kundſchrift Stenographie u a liefert

Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Für die Halloschen Vereins azarettzüges

Neue Promenade 1a am Paisenhaus
flügel Pianinos Harmoniums

Schreibarbeiten jeder Art
Vervielfältigungen

Hallische Schreibstuhbe
Hilfskräfte

Karlftraſße 16 Fernſprecher 8032

O ung lwird wieder um Liebesgaben gebeten
Besonders erwünscht sind

Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden UVUnterzeug
Strümpfe Hand u Taschentücher Kopfkissenbezüge
Hosenträger Pantoffeln Feuerzeuge Zwiebäcke
Reks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alle
Sorten Eingemachtes
Liebesgabensammelsetelle der Lazareittzüge O I u Y I

S Gr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 26 Uhr

hrnſungneeeeeeeI wontftelles Ersatzmatena

I r Fortland Zement
e

kommend Jnsbelondere gut zum
Fafſadenputz ferner auch zum Ein

und Umdecken von Dächern
Feinste Mahlung absolute Reinheit

und grösste Erhärtungsfähigkeit
bei hohem Sandzusatze

7 FeinſteReferenzen Pilligſte Tagespreiſe

4 Hamoniuns Nunstnlel I Elehtrisehe FPanos

c F

Hoflieferanten

Pianos Flügel
Mustergültige Erzeugnisse aus deutschen Fabriken

Kauf Tausch AMAlete mit Gutschrift bei Rautf
Fabrik Niederlage

Bechstein Blüthner Steinway Feurich Hupkeld u a
Katalog frei Auswahl ca 200 Stück Staats u Gold Med

Bedeutendstes Spezialgeschäſt in Thüringen u Sachsen

Kriegspackung sehr geeignet zum Beipacken

J alsiebesgahbefs

Verschleimung sowie in
Pastillen

iolge des Zuckergehaltes

Gegen Husten Heiserkeit S

als Stäarkungsmiftel sehr beliebt bei den Feldtruppen

dieſem an Qualität ziemlich gleich

120
Schaſtſtieſeln

Jedem

Nur 22 Schülershof 22

buise Graneiss

eeeeee
Wm u w SW Jatena i r cJ r W W ej Dn 22

V r
Ringe Armbänder

Broschen und Man eschetten Knöpfe in
Silber Gold u Emaille

Oräen und Ehrenzeichen

r sowie Ordensbänder
aller Bundesstaaten in Original und
kleineren Grössen stets am Lager
Ordens Schnallen saub nach Vorschrift

öust Uhlig man
1

r 2

GomfreyPaar neue
Rindleder Jnft s

zu kaufen geſucht
Blumengärtnereien
Peterseim Erfurt

mit aufgelegter Doppelſohle
und Eiſenbe ſchlag

a Paar 23,50 Mk
der ein Paar wirklich Emaillierte

Kochgeſchirre und Werke
zeuge zu alten billigen Preiſen

Emlſl Steinhokf
an der Klausbrücke

dauerhafte Stiefeln braucht ſehr
zu empfehlen

Ein und Verkaufshaus
L

Abſali Sseiſe
vorzügl zur Wäſche

Pſund nur 35 Pfg

Erstſngs

Ausstattungen
nach

ärztlicher Vorsehrift
in jeder gewünschten

Preislage

5 Pfd 65 A
Seifenge chäfi Niemeyerſtr 11

Eingang Landwehrſtraße

Jüng Schüler
findet liebevolle Aufnahme in Lehrer
fam mit gleichalt Sohn Zu erfragen
in der Expedition dieſer Zeitung

Granat Broscao
von Herrenſtraße bis Bahnhof ver

loren Gegen Belohnung abzugeben
Fiſcherplan 3 part

Spezialgeschäft für
Erstlings Wäsche

Kleinschmieden 6

Familien Nachrichten

Statt Karten
Für die vielen Bewelse aufrichtiger Teilnahme bel

dem hieimgange unserer lieben Entschlafenen

frau Marie Liebert
sagen Wir hiermit unseren herzlichsten Dank

Halle e d den 27 Januar 1916
Julius Liebert Zollassistent a D

Danksaqgung
Fär die in so überrelchem Masse bewiesene horz

liche Teilpahme welche uns bei dem Hinschelden
unserer lieben Entschlafenen zu Tell wurde saqen
Wir allen lieben Verwancdten Freunden und Bekannten
nur auf diesem Wege unseren tiefgeföhlten Dank

Besonderen Dank auch Herro Pastor Gallert för
seine Vvertrefflichen und trostreichen Worte am Sarge
der Heimgegangenen

Halle a den 27 Jaouar 916
Familie Bantelmann
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